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  T a r i f t e l e g r a m m 
   für die Stammbeschäftigten der AutoVision GmbH

   
 
 
          27. Februar 2009 
 
 

 
 
 
 
 
Die Tarifkommission der IG Metall für die Beschäftigten der AutoVision GmbH – 
Bereich Dienstleistungen – hat einstimmig die Kündigung des Entgelttarifvertrages 
vom 16. Mai 2007 zum 28. Februar 2009 beschlossen. Die Kündigung ist mittlerweile 
der Geschäftsleitung der AutoVision GmbH zugestellt worden. 
 
Die einstimmige Forderung der Tarifkommission lautet, die Tarifentgelte der 
Beschäftigten ab dem 01. März 2009 um 6,5 % zu erhöhen. Der Tarifvertrag soll eine 
Laufzeit von 12 Monaten haben. 
 
Zusätzlich hat die Tarifkommission der IG Metall beschlossen, dass auch Gespräche 
mit der Geschäftsleitung zur Frage der Zukunft bzw. der Übernahme der 
Auszubildenden der AutoVision GmbH sowie zu einer zukünftigen Altersregelung 
geführt werden sollen. 
 
6,5 % sind aus Sicht der Tarifkommission eine angemessene Forderung. Die 
Beschäftigten der AutoVision GmbH dürfen trotz bestehender Wirtschaftskrise und 
der Kurzarbeit in vielen Unternehmen nicht von der allgemeinen 
Einkommensentwicklung abgehängt werden. Um zu verhindern, dass die 
Gerechtigkeitslücke in diesem Bereich der AutoVision weiter wächst, müssen jetzt 
die Einkommen angehoben werden. 
 
Zudem gibt es deutliche Anzeichen für eine Verbesserung der Nachfragesituation bei 
Volkswagen. 
 
Rettungsschirme in Milliardenhöhe für Banken und Unternehmen machen nur einen 
Sinn, wenn gleichzeitig auch die Nachfrage nach Produkten wiederbelebt wird. 
Konjunkturprogramme sind aber nur die eine Seite. Noch wichtiger für die Stärkung 
des privaten Konsums ist eine kontinuierliche Einkommensentwicklung. Ein 
nachhaltiges Wachstum der Binnennachfrage ist dauerhaft nur mit höheren 
Einkommen möglich. Hier tragen auch die Arbeitgeber die Verantwortung, einen 
Beitrag zur Bewältigung der Krise zu leisten. Mehr Konsum sichert Arbeitsplätze. 
 
Außerdem sind die Beschäftigten mit immer weiter steigenden Preisen konfrontiert. 
Die Kosten für Strom, Gas sowie die Gebrauchsgegenstände des täglichen Bedarfs 
belasten die Haushaltskassen unserer Kolleginnen und Kollegen immer stärker. 
Hier brauchen wir einen Ausgleich.  

Start in die Tarifrunde 2009: 
Kündigung des Entgelttarifvertrages und  

Forderung nach 6,5 % mehr Geld 
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Andere haben es uns bereits vorgemacht: In der Metallindustrie haben die IG Metall 
und die Arbeitgeber einen für beide Seiten tragfähigen Kompromiss trotz 
bestehender Krise gefunden. In anderen Bereichen wird zurzeit ebenfalls verhandelt 
und auch dort wissen die Arbeitgeber, dass die Krise nur bewältigt werden kann, 
wenn die Beschäftigten die Produkte oder Dienstleistungen am Markt auch 
abnehmen. 
 
Die Beschäftigten der AutoVision tragen jedes Jahr dazu bei, dass bei der AutoVision 
und der Volkswagen AG hervorragende Gewinne erzielt werden. Die Projekte sind 
für den Konzern wirtschaftlich höchst ergiebig. Das muss jetzt auch ordentlich 
honoriert werden. 
 
Die erste Tarifverhandlung wird am 06. März 2009 stattfinden. Im Anschluss daran 
werden wir Euch darüber informieren, wie die Geschäftsleitung sich zu unserer 
Forderung positioniert hat. 
 
Mit einer starken IG Metall werden wir in der Lage sein, ein ordentliches 
Tarifergebnis zu erzielen. Deshalb bitten wir all diejenigen, die noch nicht Mitglied 
sind, es jetzt zu werden. 
 

 
ausfüllen - unterschreiben - abgeben  

IG Metall Verwaltungsstelle, IG Metall Bezirk Niedersachsen und Sachsen-Anhalt oder beim 
Betriebsrat 

 
 

Überzeugt - Ich will Mitglied der IG Metall 
werden 
 
Beitrittserklärung      Einzugsermächtigung/Bankverbindung 
 
______________________________________________ 
 ____________________________________________________ 
Name       Konto-Nr.     Bankleitzahl 
 
______________________________________________ 
 ____________________________________________________ 
Vorname       Name des Kreditinstituts 
 
______________________________________________ 
 ____________________________________________________ 
Anschrift       Ort des Kreditinstituts 
 
______________________________________________  Hiermit ermächtige ich widerruflich die IG Metall, den jeweils von 
Telefon   Geburtsdatum   mir nach § 5 der Satzung zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag von 
       1 % des monatlichen Bruttoverdienstes bei Fälligkeit einzuziehen. 
______________________________________________  Ich bin darüber informiert, dass die IG Metall zur Erfüllung ihrer 
Betrieb       satzungsgemäßen Aufgaben personenbezogene Angaben über 
mich 
       mit Hilfe von Computern (automatisiert) verarbeitet. 
______________________________________________  Dieser Auftrag kann nur schriftlich mit einer Frist von sechs 
Wochen 
Nationalität       zum Quartalsende bei der Verwaltungsstelle der IG Metall 
gekündigt 
       werden. 
______________________________________________   
Mitgliedsbeitrag 1 % des monatlichen Bruttoeinkommens ab Monat    
 
______________________________________________ 
 ____________________________________________________ 
Ort/Datum und Unterschrift     Ort/Datum und Unterschrift 

 


